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PROTOKOLL 

SER-Sitzung vom 21.02.2018 

 

Datum: 21.02.18 
Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 20.40 Uhr 
Ort: Forum 
Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste, zusätzlich Herr Baade, Frau Holtmann 
Protokollführer: Christine Tschäpe 
 
 
TOP 1: Begrüßung der Eltern, Frau Holtmann und Herrn Baade durch den SER-

Vorsitzenden Dr. Peter Ruhnau. 
Die Beschlussfähigkeit des SER wird festgestellt. 

 Das letzte Sitzungsprotokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2: Frau Holtmann berichtet zu folgenden Themen: 
 

Neues Girokonto 
  Geldbeträge für z.B. Klassenfahrten der Kinder des Roswitha Gymnasiums 

müssen für jedes Kind gesondert eingezahlt werden. Eine Buchung von 
klassenübergreifenden Einzahlungen ist nicht möglich. 

 
 Sozialpraktikum Klasse 10 
 Das Berufsorientierungskonzept sieht ein 3-tägiges Praktikum für Kinder der 

10. Klassen vor. Auf Wunsch der Schüler wurden diese Tage (Do, Fr, Sa) in 
Pflegeeinrichtungen, Krankenhäusern und Tierheimen der Region absolviert. 

 Sowohl von den Pflegeeinrichtungen als auch von Frau Holtmann und Dr. 
Ruhnau positives Feedback, so dass dieses Praktikum im nächsten Jahr 
wiederholt werden soll, explizit auch an einem Samstag. 

 Ein Abschlussbericht von Frau Holtmann wird demnächst vorgestellt. 
 
 Zukunftstag 
 Im Hinblick auf den „Girls-Day“ ergaben sich mehrere Fragen. 

• Ist es sinnvoll,  diesen Tag schon ab Klasse 5 anzubieten, oder erst ab 
Klasse 8? 
Abstimmung: 20 Stimmen für Klasse 5, 12 Stimmen ab Klasse 8, 2 
Enthaltungen  

• Darf von Lehrern korrigierend eingegriffen werden, wenn nicht 
geschlechterunspezifische Berufe gewählt werden? 
Abstimmung: einstimmig abgelehnt 
Lt. Herrn Baade ist es rechtlich auch nicht zulässig, einen 
diesbezüglichen Schülerwunsch abzulehnen. 

• Soll ein Teilnahmezwang für alle Schüler bestehen? 
Dieses wäre aufgrund der knappen Kapazitäten der betroffenen 
Betriebe an diesem Tag kaum zu verwirklichen. 
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Problem: Trotz des Fehlens vieler Schüler wird an diesem Tag teilweise 
wichtiger Unterrichtsstoff behandelt. Dies wird von Herrn Baade in der 
nächsten Konferenz angesprochen. 
 

 
  Stärke-/Schwächenanalyse 

Die Berufsorientierungsagentur fördert in Klasse 9 an drei Tagen eine Analyse 
von eigenen Stärken und Schwächen. Bisher wurden mit einem Anbieter sehr 
gute Erfahrungen gemacht. Durch ein neues Vergabeverfahren ist für die 
Zukunft nicht gewährleistet, dass dieser Anbieter den Zuschlag erneut 
bekommt. 
Vorschlag von Frau Holtmann: die Eltern aller Schüler sollen 5€ zahlen, um 
von der Auswahl der Agentur unabhängig zu sein und so den bewährten 
Anbieter behalten zu können. Das noch fehlende Geld (ca. 1350€) müsste vom 
Förderverein übernommen werden. Dieser lehnt den Zuschuss jedoch ab, weil 
er sich sonst jedes Jahr in der Plicht sieht. 
Abstimmung: Einstimmig für die Auswahl durch die Agentur ohne 
Zusatzkosten. 
Frau Holtmann wird gebeten über die Zufriedenheit mit einem neuen 
Anbieter zu berichten.  

 
TOP 3:  Krankmeldung für Schüler 

Herr Baade verweist auf den gerade erschienenen Elternbrief und bittet 
zusätzlich die Elternvertreter, für jede Klasse mit dem zuständigen 
Klassenlehrer eine klasseninterne Regelung zu treffen. Eine ärztl. 
Bescheinigung wird von der Schulleitung nur in Ausnahmefällen verlangt. 
Aufgrund von vorgetragenen Problemen diesbezüglich wird Herr Baade eine 
Entschuldigungsregelung verfassen, die nachgereicht wird. 
 
Caféteria „La Keller“ 
Herr Baade trägt einen Brief von Frau Giersemehl vor, in dem sie um Hilfe für 
die Caféteria bittet. Dieser Brief wird in den nächsten Tagen auch an die 
Schüler verteilt. Bitte an alle Elternvertreter, diesen Appell zur Mithilfe in allen 
Klassen an die Eltern weiterzuleiten. 
 
 
Lehrerversorgung 
Grundsätzlich gute Versorgung. 
Durch die Erkrankung von Herrn Günther ist die Versorgung z.Zt. in Englisch 
problematisch. 
Frau Hennecke ist als Feuerwehrkraft in Erdkunde für Herrn Heinemann 
angestellt. 
Abordnungen an die Gesamtschule in Einbeck z.Zt. nur noch Frau Greiff, bis 
zum Ende des Schuljahres. 
Abordnung an das Gymnasium Uslar von Herrn Behnen,  Frau Brune nicht 
mehr. 
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TOP 4:  Neue Satzung des SER 
Die neue Satzung des SER wird vorgestellt und einstimmig angenommen.  
Bislang existierte keine Satzung für den SER. 

 
TOP 5:  Sonstiges 

• Die Fachkonferenzvertreter berichten aus den Fachkonferenzen 
Politik, Chemie, Mathematik und Latein. Einzelheiten dazu können auf 
Wunsch aus den jeweiligen Protokollen entnommen werden. 

• Das Roswitha-Gymnasium ist seit diesem Schuljahr wieder im 
Kreiselternrat vertreten 

• Die Homepage des Roswitha-Gymnasiums ist nicht aktuell. Bitte um 
zeitnahe Aktualisierung an Herrn Papendick. 

 
 

  
  
  
  
 
 

 

 


